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Steuerzentrale EMB7300
Technische Daten

STEUERZENTRALE 
EMB7300

Bestelldaten

Zentrale EMB7300 Art.Nr. 

EMB7300 2,5 A 0101 683320-0101

EMB7300 2,5 A 0101-T HSE rot 683321-0101

EMB7300 2,5 A 0101-T HSE gelb 683322-0101

EMB7300 2,5 A 0101-T HSE grau 683323-0101

EMB7300 2,5 A 0101-T HSE blau 683324-0101

EMB7300 2,5 A 0101-T HSE orange 683325-0101

EMB7300 5 A 0101 683350-0101

EMB7300 5 A 0101-T HSE rot 683351-0101

EMB7300 5 A 0101-T HSE gelb 683352-0101

EMB7300 5 A 0101-T HSE grau 683353-0101

EMB7300 5 A 0101-T HSE blau 683354-0101

EMB7300 5 A 0101-T HSE orange 683355-0101

EMB7300 5 A 0102 683350-0102

EMB7300 10 A 0101 683310-0101

EMB7300 10 A 0102 683310-0102

EMB7300 10 A 0204 683310-0204

EMB7300 20 A 0102 683520-0102

EMB7300 20 A 0204 683520-0204

Funk-Zubehör Art.Nr. 

Funk-HSE orange 528340

Funk-HSE rot 528341

Funk-HSE gelb 528342

Funk-HSE blau 528343

Funk-HSE grau 528344

Funk-Antenne 528737

Empfänger-Steckkarte Funk RWA 528738

Verlängerungskabel 5m für Antenne 528739

Steckkarten-Erweiterung Art.Nr. 

REL65 650200

BI-K KNX Interface EMB7300 683998
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■		 Für Rauch- und Wärmeabzugsanlagen (RWA) 
		  und natürliche Lüftungssysteme nach 
		  ISO 21927-9 und EN 12101-10, VdS-anerkanntes 
		  System: VdS 2344:2022-10, VdS 2581:2021-10,
		  VdS 2593:2002-09

■		 Kompakte Steuerzentrale mit integrierter 
		  Energieversorgung und Steuerungseinheit

■		 Einfache Installation und schnelle 
		  Inbetriebnahme über DCT-Software

■		 Leitungsüberwachte Ein- und Ausgänge mit 
		  integrierter Sicherheitslogik für normkonforme 
		  Rauch- und Wärmeabzugsanlagen

■		 Zuverlässige Status- und Störmeldungen 
		  über optional integrierten HSE-Taster und 
		  DCT-Software

■		 Integrierte Notstromversorgung mit 
		  automatischer Akkuladung und -überwachung

■		 Leistungsbereiche von 2,5 A bis 20 A 

Merkmale und technische Daten

Betriebsspannung 230 V AC 

Ausgangsspannung 24 V DC

Schutzart IP30 / IP40 / IP54 (gehäuseabhängig)

Umgebungstemperatur -5 °C ... +40 °C

Gehäusematerial
Stahlblech, pulverbeschichtet 

RAL 7035 (lichtgrau)

Montageart Wandmontage/ Aufputzmontage

Akkuversorgung
2x 12 V / 2,3 Ah (2,5 A / 5 A)  

2x 12 V / 7 Ah (10 A / 20 A)

Kommunikation
DCT-Software 

KNX-Schnittstelle (optional) 
potenzialfreie Meldekontakte (optional)

Zulassung
ISO 21927-9, EN 12101-10

 VdS 2344:2022-10, VdS 2581:2021-10,
VdS2593:2002-09

Leistungsbereich 2,5 A / 5 A / 10 A / 20 A

RWA Lüftung

Eine vollständige Übersicht aller 
bestellbarer Artikel finden Sie in unserer 
aktuellen Produktpreisliste.

Kompakt. Zuverlässig. Vielseitig. 

Haben Sie Fragen 
oder Anregungen?
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne persönlich zu unseren 
Produkten, unterstützen Sie bei der Projektierung und erstellen 
individuelle Angebote.



Kompaktes Stahlblechge-
häuse. Optional mit direkt im 
Gehäusedeckel integriertem 
HSE- und Lüftungstaster.

Zuverlässige Steuerungs-
elektronik mit Leitungs- und 
Funktionsüberwachung,

Steuerzentrale EMB7300

Kompakte Zentrale zur 
Treppenhausentrauchung.
Die kompakte Steuerzentrale EMB7300 überzeugt durch bewährte 
Technik und hohe Zuverlässigkeit bei der Steuerung von RWA- und 
Lüftungssystemen. Sie kommt vor allem bei Lösungen in kleineren und 
mittleren Gebäuden – insbesondere im Treppenhaus – zum Einsatz. Mit 
der Kompaktzentrale können Anlagen mit einer RWA-Gruppe und bis zu 
zwei Lüftungsgruppen realisiert werden. Es stehen zahlreiche Ausfüh-
rungen mit Ausgangsströmen von 2,5 A bis 20 A zur Verfügung. Neben 
Elektromotoren können auch Druckgas-Generatoren und Haftmagneten 
direkt durch die Zentrale versorgt und angesteuert werden.

Ihre durchdachte Architektur ermöglicht eine einfache und zeitsparen-
de Installation. Die großzügige Gestaltung des Schaltschrankgehäuses 
macht die Montage und spätere Einsätze an der Zentrale in der Praxis 
zu einem Kinderspiel. Die Kompaktzentrale wird fertig konfiguriert aus-
geliefert und kann unmittelbar in Betrieb genommen werden. Sollten 
im Alltag dennoch Anpassungen notwendig werden, muss die Anlage 
nicht ausgetauscht werden, denn in diesem Fall kann über die DCT-
Software eine Umprogrammierung vorgenommen werden. Über die 
Software lassen sich individuelle Einstellungen schnell und komfortabel 
umsetzen – von der Lüftungssteuerung bis hin zur Anbindung externer 
Sensorik.

Mit ihren umfassenden Anschlussmöglichkeiten von Rauch- und Wär-
memeldern, über HSE-Tastern, BMA-Signalen, Lüftertastern und Wind-/ 
Regensensoren lassen sich die unterschiedlichsten Anwendungssze-
narien realisieren. Mit optionalen Steckkarten für Funkbedienung oder 
KNX-Kommunikation lässt sich die EMB7300 flexibel erweitern. Damit 
bietet sie eine kompakte und sichere Lösung für moderne Gebäudean-
wendungen – zuverlässig, anpassungsfähig und wartungsfreundlich.

Mit ihrer leistungsstarken Elektronik und dem 
klar strukturierten Aufbau ist die EMB7300 auf 
den effizienten Einsatz in kleineren und mittleren 
RWA- und Lüftungsanlagen ausgelegt. Sie steuert 
zuverlässig elektromotorische Antriebe, Melder 
und Sensoren und vereint alle Funktionen für den 
täglichen Betrieb in einer kompakten Einheit.

Über die DCT-Software erfolgt die Parametrierung 
zentral und übersichtlich – von der Funktionszu-
weisung über Wartungseinstellungen bis zur Sys-
temdiagnose und -dokumentation. So lassen sich 
Projekte schnell konfigurieren und im Servicefall 
gezielt analysieren.

Die verschiedenen Leistungsstufen und Erweite-
rungsmöglichkeiten – etwa über Relais-, KNX- oder 
Funkmodule – bieten eine hohe Flexibilität bei der 
Anpassung an projektspezifische Anforderungen. 

Die Zentrale ist erhältlich in verschiedenen Ausfüh-
rungen, zum Beispiel in einer Version mit integrier-
tem HSE- und Lüftungstaster (2,5 A / 5 A) und einer 
Version mit Gehäuserahmen zur Unterputzmontage 
(2,5 A / 5 A).

Das robuste Gehäuse und die durchgängig geprüfte 
Sicherheitstechnik gewährleisten einen langlebigen 
und störungsfreien Betrieb. Im Leistungsumfang 
enthalten sind die passenden, zugelassenen Akkus 
nach VdS 2102:2020-09 sowie VdS 2110:2017-09.

Fazit:
Die EMB7300 kombiniert kompakte Bauform mit 
moderner Steuerungstechnik und digitaler Konfi-
guration – eine durchdachte Lösung für sichere, 
effiziente und wartungsfreundliche RWA- und 
Lüftungssysteme

Zuverlässige Sicherheit
Die EMB7300-Kompaktzentrale überzeugt 
durch ihre bewährte Technik und umfangrei-
che Zulassungen. Mit Leitungs- und Funkti-
onsüberwachung, integrierter Sicherheitslogik 
und normgerechter Energieversorgung nach 
ISO 21927-9 und EN 12101-10 gewährleistet 
die EMB7300 höchste Betriebssicherheit.  
Die im Leistungsumfang enthalten Akkus  
sind nach VdS 2102:2020-09 sowie 
VdS 2110:2017-09 zugelassen. Die Zentrale 
sorgt für zuverlässige Auslösung im Brandfall 
und sichere Lüftungssteuerung im Alltags-
betrieb.

Einfache Montage
Die Montage der Zentrale ist besonders 
einfach und komfortabel möglich. In der 
2,5 A- und 5 A- Variante ist zwischen dem 
Gehäuse und der Wand genügend Platz für 
eine praktische Kabelverlegung vorhanden. 
Die Kabeleinführung in die Zentrale kann von 
oben, unten oder von hinten erfolgen. Die 
verwendeten Sensorklemmen sind abzieh-
bar und ermöglichen einen komfortablen 
Anschluss. Im Fehlerfall ist dadurch eine 
komfortable Fehlersuche möglich. Das spart 
Zeit und Nerven. Der Platz im Schaltschrank 
ist großzügig gestaltet. Dies ermöglicht ein 
schnelles und effektives Arbeiten der Service-
techniker. Dazu trägt auch der übersichtliche 
und einheitliche Aufbau der Zentrale über alle 
Varianten der Baureihe hinweg bei. 

Optionales Zubehör 
■	 Funk-HSE-Taster lassen sich durch das 
	 Anbringen einer Zusatzsteckkarte 
	 verwenden. Dadurch wird die Standard-
	 zentrale zu einer Funklösung, mit der auf 
	 die Kabelverlegung zu den HSE-Tastern 
	 verzichtet werden kann. Gerade bei Nach-
	 rüstungen und denkmalgeschützten 
	 Gebäuden ist das ein echter Vorteil.

■	 Durch die Verwendung des KNX-Moduls 
	 kann die Zentrale an eine vorhandene 
	 Gebäudeleittechnik angeschlossen werden. 
	 Signalübertragungen aus der GLT an die 
	 Zentrale und zurück sind dadurch möglich.

■	 Ebenfalls optional können potentialfreie 
	 Relaiskontakte verwendet werden zur 
	 analogen Übertragung von Signalen.

Highlights

Integrierte Notstromversorgung 
mit automatischer Akkuladung 
und -überwachung. Zuverlässige Energieversorgung 

gemäß EN12101-10, sicherer Betrieb für 
72 Stunden auch bei Netzausfall.

Vielseitiger Einsatzbereich für 
kompakte Anlagenstrukturen. Ideal 
für kleine und mittlere Anwendungen 
in Treppenhäusern und Objekten.

KNX-Schnittstelle zur 
einfachen Integration in 
Gebäudeautomationssysteme.

Flexibel erweiterbar durch 
optionale Module und Schnittstellen.

DCT-Software zur einfachen 
Parametrierung und Inbetrieb-
nahme. Integrierte Diagnose- 
und Testfunktionen.

BI-K – KNX-Interface:

Mit dem optionalen KNX-Interface 
BI-K lässt sich die EMB7300 einfach 
in ein übergeordnetes KNX-Gebäu-
deautomationssystem integrieren. 
Über die Schnittstelle werden  
zentrale Betriebs- und Statusinfor- 
mationen – wie Alarm- oder Stör-
meldungen – auf den KNX-Bus 
übertragen. Umgekehrt kann die 
Zentrale Steuerbefehle aus der 
Gebäudeautomation empfangen, 
beispielsweise zur Lüftungsan-
steuerung oder für automatisierte 
Szenarien in Verbindung mit Wetter- 
und Sensorsignalen. Die Paramet-
rierung der Kommunikationsobjekte 
erfolgt komfortabel über die ETS-
Software. So kann die Einbindung 
an die Gebäudeautomation präzise 
auf die jeweilige Anwendung ab-
gestimmt werden. Das Ergebnis ist 
eine nahtlose Verbindung zwischen 
der RWA und der Gebäudeleittech-
nik zur täglichen Lüftung.

DCT – Direct 
Configuration Tool:

Die EMB7300 lässt sich über die 
DCT-Software komfortabel para-
metrieren und überwachen. Alle 
relevanten Einstellungen – von 
Lüftungsparametern über Alarm-
abläufe bis hin zu Sensor- und 
Tasterkonfigurationen – können 
übersichtlich am PC vorgenom-
men werden. Dies ermöglicht eine 
schnelle Anpassung an projekt-
spezifische Anforderungen und 
reduziert den Aufwand bei der 
Inbetriebnahme und Wartung. Über 
die integrierte Diagnosefunktion in 
der DCT-Software können Betriebs-
zustände der Zentrale in Echtzeit 
eingesehen werden. Meldungen, 
Statusinformationen und Fehler-
hinweise werden klar dargestellt 
und unterstützen eine gezielte 
Überprüfung der Anlage. So lassen 
sich Funktionsprüfungen effizient 
durchführen und mögliche Störun-
gen frühzeitig erkennen.


